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Politiſche Ueberſicht
Bis vor kurzem hat die Beſtimmung beſtanden daß die

Handelskammern ihre Jahresberichte dem rn De
miniſter vorlegen ſollen devör ſie veröffentlicht werden Die
Verfügung ſtammte aus der Zeit wo Fürſt Bismarck
außer ſo vielen Aemtern auch dasjenige eines preußiſchen
Handelsminiſters in ſeiner Perſon vereinige und er hatte
die Verfügung erlaſſen weil die Berichte der Handelskammern
zu ſeinem Verdruſſe ſo wenig verſtanden die Thatſachen zu
gunſten ſeiner Handels und Sperrzollpolitik zu drehen und

u denteln Wie vieles aus jener Zeit iſt nunmehr auch jene
erfügung gefallen Uns geht folgende Mittheilung zu

Das königl Miniſterium für Handel und Gewerbe
hat die Handelskammer zu Halle durch Erlaß vom 3
Febr von der Verpflichtung entbunden die Jahres
berichte vor ihrer Veröffentlichung dem Herrn
Handelsminiſter zur Genehmigung vorzulegen

Was für die hieſige Handelskammer zutrifft gilt wie ſich von
ſelbſt verſteht auch für alle anderen Dies
wird uns außerdem durch verſchiedene Drahtmeldungen welche
uns darüber zugehen ausdrücklich beſtätigt Zeigte nur auch
die Schulpolitik daſſelbe Geſicht wie die Politik des Handels

Es ganz unmöglich geworden auch nur einen größern
Theil aller derjenigen Kundgebungen zu verzeichnen welche
gegen den Zedlitz ſchen Entwürf eines Volksſchulgeſetzes ge
richtet ſind denn es ſind ihrer zu viele Wenn nun aber auch
orthodoxe Theologen Profeſſoren der Theologie von der
ſtrengſten lutheriſchen Richtung als ſolche entdeckt
werden welche Graf Caprivi wegen ihrer Gegnerſchaft gegen
den Geſetzentwurf als Atheiſten bezeichnet hat ſo iſt dies
doch allzu merkwürdig als daß man es mit Stillſchweigen
übergehen könnte Dieſer ſtrengen kirchlichen Richtung gehört
einer der bedeutendſten ſyſtematiſchen Theologen der Gegenwart
an Geheimrath Profeſſor Dr von Frank in Erlangen und
dieſer iſt in dem eben angedeuteten Sinne der neueſte
Atheiſt Jn dem nach ſeiner Art muſtergiltigen Werke
Syſtem der chriſtlichen Sittlichkeit Ausgabe 1887 zweite

Hälfte Seite 281 d Frank folgende Sätze bei denen
man es bedauert daß ſie bei den Debatten im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe nicht angeführt worden ſind

Wir werden uns nicht zu der falſchen Konſequenz und Forde
rung verleiten laſſen wie ſie vielfach in chriſtlichen Kreiſen
verlautet daß nun der Staat die bürgerliche Geſellſchaft die
Volksſchulen alsbald auf chriſtlichen Fuß zu ſetzen habe Ei es
wäre ja recht ſchön wenn dieſe natürlichen Gemeinſchaften ſich
ſo von dem chriſtlichen Glauben durchdringen ließen daß das
Evangelium innerhalb des AllgemeinMenſchlichen inſofern
auch in der Schule der maßgebende u würde Aber das
ſind Dinge die ſich nicht machen und erzwingen laſſen auch
nicht von gläubigen Regenten oder Bürgermeiſtern Es iſtein Jerthum wenn man annimmt daß die Schule
ohne weiteres der Kirche gehöre etwa um der
Verdienſte willen welche die Kirche von Alters her
ſich um die Schule erworben hat Dieſer Verdienſte
ſoll man ſich allerdings erinnern und die Kirche hat
ein Recht ſie in Erinnerung zu bringen Aber gleichwohl
folgt daraus nicht daß es ſittliche Nothwendig
keit ſei die Schule ſchlechthin nach kirchlichenPrinzipien einzurichten Ueberlaſſen wir der römiſchen
Kirche dieſe grobe Vorſtellung vom Verhältniß
des Geiſtlichen zum Natürlichen ſie reſpektirt das

natürliche Gewiſſen nicht und nicht die perſönliche Freiheit die
doch Gott ſetbſt gewähren läßt Haben wir doch ſo viel chriſt
lichen Verſtand daß wir nicht mit Gewalt und äußerlich die
Gegenſätze ausgleichen wollen welche thatſächlich vorhanden
ſind wir können es ja auch in Wirklichkeit nicht denn ſie
ſind damit noch nicht ausgeglichen daß man einen chriſtlichen
Reif um ſie legt Die nakürlich ſittliche Zucht wie ſie in der
Schule geübt werden muß ſteht doch nicht in purem Wider
ſtreit mit der chriſtlichen Aber allerdings hat die Kirche
darauf zu ſehen daß die Leitung der Schule und ihr ſonſtiger
Unterricht ihr nicht die Möglichkeit benehmen die ihr be
fohlenen Kinder zu chriſtlicher Erkenntniß zu führen und in
chriſtlicher Erkenutniß zu fördern

Dieſe Worte treffen in ihrer Richtung den Nagel auf den
Kopf und ſcheinen wie in einer Art Vorahnung den Ver
handlungen der letzten Tage im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
auf den Leib geſchrieben Wer übrigens Gelegenheit hatte
den Vorleſungen der genannten kirchlichen Autorität über
Ethik ſelbſt beizuwohnen wird wiſſen doß in denſelben

obige vom Lehrbuch kurz zuſammengefaßte Gedanken noch viel
ausführlicher und mit ebenſo zweifelloſer Deutlichkeit ent
wickelt werden Einſtweilen empfehlen wir allen Betheiligten
in dem angezogenen Frank ſchen Werke Fachſtudien zu
treiben ſie werden darin noch vieles vom kirchlichen Stand
punkte aus Leſenswerthe finden

Geſtern abend hat der Nationalliberale Verein in
Magdeburg eine Verſammlung gegen das Volksſchulgeſetz ab
gehalten Uns wird darüber berichtet was folgt

Magdeburg 10 Febr Orig Ber Jn dem großen
Saale des Hofjäger hatten ſich geſtern abend auf Einladung
des Nationalliberalen Vereins mehrere tauſend Per
ſonen eingefunden um die Vorträge der Abgeordn Pr Dürre
und Seyfarth über den Entwurf des neuen Volksſchul
geſetzes e De Hintz mann Rektor der höheren
Bürgerſchule ſprach zuerſt über die Entwickelung der preußiſchen
Volksſchule und über die geſetzgeberiſchen Verſuche ein Schul
geſetz zu ſchaffen die im Jahre 1801 begonnen und nun endlich
abgeſchloſſen werden ſollen Dieſer letzte Verſuch aber müſſe
einen Jeden der Jntereſſe an unſerer preußiſchen Volksſchule
hat bis ins innerſte Mark treffen und eine unabweisliche
Pflicht ſei es im Jntereſſe der Schule die Stimme gegen den
Zedlitz ſchen Entwurf zu erheben Darauf nahm Dr Dürre
das Wort Wenn man heute zagen ekommen ſo gelte dies
der ernſten Sorge um die Zukunft der Volksſchule welche doch
immer zu den beſten Gütern der preußi Tradition
hat Dieſer neue Entwurf verſchiebt die Verhältniſſe zu
zu Gunſten der katholiſchen Kirche und der Staat iſt im Begriff
ſich ſeiner guten alten Rechte zu entäußern Die national
liberale Partei hat allerdings den Wunſch nach einem Schul
geſetz ſie hat auch trotz gewiſſer Widerſprüche ſ Zt den
Goßler ſchen Entwurf freudig begrüßt dieſem Zedlitz ſchen
Entwurfe muß ſie aber gegenübertreten einem Enkwurfe der
ſo viel ſchwächliche Nachgiebigkeit gegenüber dem Ultramon
tanismus zeigt Unannehmbar iſt für des Redners
Partei die Deckung der Koſten aus den Ueberſchüſſfen
der Einkommenſteuer und die Errichtung der beſon
deren Schulvorſtände Redner ſpricht weiter gegen den
konfeſſionellen Charakter der Schulen der das Prinzip auf die
Spitze treibt gegen die Gründung neuer Schulen bei
Anzahl von 30 Schülern anderer konfeſſioneller
Richtung gegen die konfeſſionelle Scheidung in den

e en gegen die Machtfülle des kirchlichen
Kommiſſars bei Lehrerprüfungen die viel recht viel von dem
Windthorſt ſchen Geiſte athmen und deſſen Wünſche ja erfüllt
und betont die Folgen welche für einen Lehrer der den Geiſt
lichen in Religion nicht genehm erſcheint entſtehen müſſen
Am meiſten aber iſt zu fürchten die freie katholiſche Privat

Vom Nordoſtſeekanal
Von Dr L Siegfried

I

Wer damals eine Ahnung gehabt hätte Kinder,
die Alte von dem was nachher kam wie leicht e der
alles wenden können Ich Fuß ja ich ſelbſt ich
und habe es nicht gethan Es iſt eigentlich ſchrecklich zu denken

Unſer ehrwürdiger Stammſitz er ſtünde noch heute und wir
Du andern wir müßten nicht heimathlos hinaus von dem

wo wir und wo unſere Vorfahren ſo lange lange in
Frieden gehorſtet haben Der liebe Gott ſtrafe doch nicht ſo

en jedem unwiſſenden Zweibein ſeine Unterlaſſungs

S Thurrd Großmutter wie kam es

Ote Alte erte ſi Inüber das linke Auge un u L b ſnyr wit deor ginge
Dort war es dort auf jener Buche ind TanteGrauſchnabel wir zwei ſaßen Nachnittete eder e

zählten uns was von der alten Zeit und wie es übers Jahr
wohl ſein würde Bei Jungclaus ſagt die ſind wieder fünf
im Neſt und bei Lüttjohanns ſieben Ja ſagt ich
Schäckerſch die brütet auch wieder auf ſechſen und die

Mertens Matz und Krattbuſch je fünfe Es wird ein frucht
bares Jahr ſagt ich wenn nur auch ſo viel Korn wächſt daß
wir ſie alle groß kriegen r ſagt die wird s wohlder Himmel hat uns noch kein Jahr verlaſſen Bang iſt mir

bloß die da unten fangen hier auch das verfluchte Schießen
an wie drüben an der Schlei Die in Lindauniß die haben
für das ſchen ießen ſogar einen Orden geſtiftet Ein
Orden Nahwerſch ſagt ich was iſt das Ein Orvben,
b die iſt ein Ding von Leder ſo groß wie ein Kuhfladen

s hängen ſie dem auf die Bruſt der die meiſten jungen
Krähen gemordet hat Das iſt ja ſchändlich, ſagt ich
auf uns zu ſchießen wir thuen ihnen döch nichts zu Leide

und haben doch auch zwei Beine wie ſie Ja, ſagt ſie
z giebt gewit ſehr ſchlechte Menſchen Und von allerwärts

mnmen ſie zuſammen wiſeien e zu einem Feſt Jch hab esz d mit Augen n und mir putzte dazumal eine Kugel
aus dem rechten Flunk drei Federn weg von den veſten daß

ſo krächzte

onnte es Jn

ich nur froh war mein bischen Leben zu retten und ein halb
Jahr in der Luft hab zappeln müſſen wie ein Kiebitz
Das Rackerzeug

Mir iſt wegen dem Schießen nicht bang, ſagt ich das
Holz hier iſt igeete da kommt nicht ein jeder herein
und mit dem Schießgewehr erſt gar nicht Aber die Jungen
wenn die groß ſind übers Jahr wo ſollen die wohl bauen

den Bäumen hier iſt von Neſtern ſchon alles dreidoppelt
beſetzt und an der Weſtkante reißt der Sturm alles herunter
T Hilft nichts, ſagt ſie gebaut muß doch werden und
Platz wird ſchon ſein hier ſe
in den Gabelungen iſt Raum für Neſter die Hülle und Fülle

Mit einem mal ward ſie ſtille winkte mit dem Kopf nach
unten und plinkte mit der Nickhaut Jch ſah da kamen zwei
durch den Wald gegangen mit einem Bündel weißer Sktäbe
die zogen eine Kette hinter ſich her quer durch Buſch und
Sumpf Einer erſtieg das alte Knick und wollte gerade
jenſeits in die überwachſene Kuhle hinabſpringen Da wäre
er ſchön erſoffen Man ſoll ſo was nicht wünſchen aber
hätte er s doch en denn das war der Anfang Ich bin
von Natur ſchrecklich gutmüthig ich kann ſo was nicht mit
Augen W Jch ſchrie los und flatterte von meinem Aſt
gegen ihn Er ſchimpfte Schwarzvieh und warf nach mir
mit einem Stück verfaulten Stubben das ihm in der Hand
ine dann ſah er wo er war und ſtieg langſam wieder
So ſind die M chen Hätte ich

o ſind die Menſchen ätte ich ihn doch ſpringenlaſſen ſo wäre der ganze Kanalbau Die küeber und unſer

ſchöner Wald ſtünde noch Ja das war der Anfang
T ſtaken wo die Beiden gegangen waren lauter weiße

täbe im Boden mit rothen Köpfen immer einer hinter dem
andern Dann kamen welche die legten das Knick nieder und
warfen es in die alte Kuhle gruben die Stubben heraus und
Bern an den Stäben entlang einen Graben Stand ihnen An

aum im e den hieben ſie um kamen ſie an einen Stein
den S ie mit Pulver daß die Stücke umherflogen und
der Wald den Krach des Schuſſes mit Rollen wiedergab
Wir dachten die her aber kurz gut n S bald tig

und ahnten nicht was noch kommen ſollte Es bli
auch richtig über Jahr und Tag glles ruhig nur daß einmalwelche kamen die zogen den Pogenannien Wegen durch

amtsſekretär Foſter abgeliefert

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus S mit
15 Pfg berechnet und in der tion
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die geile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

r Nachdruck unſerer eigenen Artlkel iſt
nicht geſtattet

m2m2 eyro F S vSJ

6
De

JJ J

892

ſchule Von der nationalliberalen Partei ſoll alles
aufgeboten werden um das Geſetz in dieſer Geſtaltung
nicht zuſtande kommen zu laſſen Leider aber ſind die
Ausſichten hierfür infolge des Verhaltens der Konſervativen
ſehr gering Anderſeits ſo führte Redner aus ſei die gro e
liberale Partei vor der Hand undenkbar Dann nahm
Abg Dr Seyfarth das Wort Er betonte wie ſchwer es
ihm als Kommiſſionsmitglied geworden ſei hier zu
erſcheinen Hätte man bei dem neuen Geſetzentwurf auch
vorher manches ahnen können ſo doch nicht dies daß dieſer
Entwurf die preußiſche Staatsſchule preisgeben würde Ganz
Deutſchland wehre ſich gegen das Geſetz denn auch viele
Katholiken ſtehen auf dem Standpunkt moderner rn
Seit Falk ſind die liberalen Anſchauungen über die Schu
langſam aber ſicher geſunken der Einfluß der Geiſtlichkett
wuchs wieder und dann fand Goßler vom Standpunkte der
Oppoſition gegenüber den ultramontanen Anſprüchen plötzlich
den Muth zur Vorlage eines neuen Schulgeſetzentwurfes an
den man vorher gar nicht gedacht hatte Dieſer maßvolleu
Entwurf ſollte leider nicht Geſetz werden bis endlich ein
neuerer der Zedlitz ſche erſcheint über den das Motto vorher
mit Nachdruck verbreitet wurde Der Stein der Weiſen iſt
gefunden Aber dieſes Neue hat man in Preußen nicht für
möglich gehalten ſchließt ſich doch der Entwurf den Anſchauungen
eines Raumer oder Mühler an Die zehntägigen Debatten im
Parlament bilden denkwürdige Momente und ſeit der Konflikts
zeit ſind ſolche Auseinanderſetzungen nicht wieder erfolgt Das
charakteriſtiſche Wort des Kultusminiſters war Es ſcheiden
ſich die Geiſte Herr Graf Zedlitz aber war ſich der
Tragweite dieſer Worte nicht bewußt und noch ſonderbarer
nahm ſich die Behauptung des Grafen Caprivi aus von
der Scheidung zwiſchen Religioſität und Atheismus Beklagens
werth ſei es daß an ſo hoher Stelle ſo wenig Verſtändniß
vorhanden ſei für das Geiſtesleben des 19 Jahrhunderts

Bis tief in die Nacht hinein ſo ſchließt unſer Bericht hat die
Verſammlung getagt und wer ihr beiwohnte wird von neuem
die Ueberzengung gewonnen haben daß hier wirklich von einer
wahren und tiefen Erregung des Volksgeiſtes nicht aber
von einer künſtlich aufgebanſchten Agitation die Rede fein
kann

Die Regierung der Vereinigten Staaten hatte wie
bekannt eine Kommiſſion entſandt welche in Europa die
Einwanderungsfrage an Ort und Stelle ſtudiren ſollte
Die Kommiſſion hat nachdem ſie vor einiger Zeit nach Nord
amerika zurückgekehrt war jetzt ihren Bericht an den Schatz

Dem londoner Bur Renter
geht darüber folgende Drahtmeldung aus Waſhington zu

Die Kommiſſare Weber und Kempſter ſehen die Vortheile
der Vereinigten Staaten welche den Strom der Auswanderung
dorthin leiten in hohen Löhnen kürzerer Arbeitszeit beſſerem
Leben Freiheit vom Militärdienſt von läſtigen Steuern in
vermehrker perſönlicher Freiheit und größerer Ausſicht geſell
ſchaftlich emporzukommen Die Kommiſſion hat ſtatiſtiſche Da
ten von allen großen Dampfſchiffahrtsgeſellſchaften bekommen
Dieſe beweiſen daß 60 Prozent aller Einwanderer nach den
Vereinigten Staaten ihre Fahrkarten von Verwandten oder
Bekannſen erhalten welche ſchon in Amerika wohnen Die
Kommiſſare befürworten alle Dampfſchiffsagenten zur Zahlung
der Koſten heranzuziehen welche die Rückſendung ungeeigneter
Einwanderer erfordert Die Geſetze der Vereinigten Staaten
ſollten nach Anſicht der Kommiſſare dahin abgeändert werden
daß alle völlig mittelloſen Einwanderer ſobald die Mittelloſigkeit eintritt und ebenſo alle Verbrecher die in s Gefän gut

kommen ehe ſie volle Bürger der Vereinigten Staaten werden
in ihre frühere Heimath zurückgeſandt werden dürfen wie es

h Sie nur und hier und hier mäuers ganz unter blühendem Goldlack

auch in allen europäiſchen Ländern mit Ausnahme von Großbritannien geſchieht Kommiſſar Eroß ſchlägt vor 17 Jnſpek

den Wald der nachts immer ſo brummt daß man träuint
die Bienen ſchwärmten und an dem Siebentritts Jüngſter
ſich voriges Jahr den Flügel zerbrach

Dann aber kam es mit einem mal all zu Hauf Die
braunen Männer rückten an mit Sammetjacken und rothen

z um den Hals von jenſeits der Berge wo ſie
alle die kleinen Singvögel freſſen und dazu immerfort mit
den Glocken läuten Jch bin in jungen Jahren einmal dort
in Kondition geweſen in Rom auf dem m bei einer
Dohle die hatte ihr Neſt auf der oberſten Kante des Ge

Jch ſollte da bleiben
und es gefiel mir auch ſoweit gut aber das Heimweh packte
mich und ich mußte wieder fort hierhin wo ich jung ge
worden war Jetzt ſind die Jtaliener zu uns gekommen
Hunderte auf einmal und hauſen wie es ſpäter niemand
lauben wird Den ganzen Wald hieben ſie um von derHohe bis an das Waſſer und wühlten längs der Bergkante

W einen Hohlweg mitten zwiſchen die Stubben hinein
Jn den Hohlweg legten ſie ein Schienengeleiſe auf dem a
das ſchwarze Unthier die Lokomotive ganze Züge von p
karren heran Jn die Kippkarren warfen ſie immer von oben
herab die Reſte des Waldes Stubben Wurzelwerk Erd
klumpen und Steine ſo blieb wo unſer Wald geſtanden zu
letzt nichts übrig als die nackte Erde und der Hohlweg ward
immer breiter Wurde er zu hbreit ſodaß der Wurf der
Schaufel den Rand der Kippkarren nicht mehr ablangte ſo
ſprang die Schaar der Arbeiter hinein und wuchtete mit
Brechſtangen s Schienengeleiſe ſammt den Schwellen
darunter ſeitwärts bis an die Bodenkante heran So ſchritt
die Verwüſtung weiter vor und die Sonne ſchien auf Flächen
die ſeit den Tagen da Noah unſern alten Kolkonkel in die
Waſſerwüſte ſchickte kein Licht mehr geſehen hatten Dannkam der grunzende Behemoth deſſen Gleichen Ihr vorhin bei

Lovensau ſahot mio o den ra fraß und in die
i z

wieder auslud Er fraß auch unſern Berg mit der Wurzel
und ruht jetzt in jener Grube von ſeiner Mahlzeit aus Dann
brach wo der Berg geſtanden das Waſſer herein und ſicher
lich kommt jetzt bald jener andere der furchthare Leviathan
den Jhr dem Walde ſchnauben ſehet Denn er iſt

in

interein Gehen des Waſſers und findet ſeine Nahrung im
Schlamm wo jener im Trocknen geweidet Den Grund der



wen T n We l atte tennchethe ach ch zur ehe c tet ehercr c c cuch un ccek
en verſchiedenen europäiſchen Auswanderungshäfen ſ Zukunftsbilder in Hunderten von Exemplaren unter Behörden wegen Aufhebung der Miethsſteuer gerichteteten a rrky weſoriehe de Unſechen der Ruge ſie Arheiler perthemnt de Mein ne en Reter n ber legene

en Ko ar Powderly beſpri e Urſachen der Aus e ruck da ſteueJ Punderung nach Amerika Ueber Berliner en enthält d gert Nebe a den e inſchen und per nende Vir

J 8 9 Di a an che4 r ehe 7 e u d ſie V en in Verün en von dec t eine guf Deckung des durch die Aufhebung der Miethsſteuer entſlehenden
u Bur Reu z nern Rixdorf und Charlotienburg entfällt Jede beſteht aus Einnahme Ausfalls eine Bezahlung der ganzen aus der Waſſern üns wäre es gerade recht intereſſant geweſen zu erfahren wie a zis i Mitgliedern 2 Vertrauensleuten und 2 bis 9 Deck leilung eninommenen Waſſermenge auch des zu Haus und
a unſere europäiſchen Verhältniſſe von dieſer Kommiſſion be ahre d h erprobten Genoſſen die die zugeſandten Gelder Sie erforderlichen Waſſers einzuführen könne
u urtheilt werden und Schriften zur weiteren Verbreitung in Empfang nehmen ein ſolcher Vorſchlag kaum als ernſt gemeint erachtet werden Die

7 Die einzelnen Gruppen hielten im vergangenen Monat achtzehn auf allgemeine Einführung von aſſermeſſernDentſches Reich Sitzungen ab und in demſelben Monat tagten noch 3 Verſamm ßirdteten Beſtrebungen des Waſſerwerkskuratoriums erfuhren
eich lungen der vereinigten Gruppen Die e w berg l n und r nge n m9 Januar rund 90 die Ausgaben rund 140 und der Kaſſenbeſtan Verſammlung Genugthuung darüber aus daß nunmehr naen i n n r d den d90 Mart die Miltguederzaht belief ſich für JWuit und Eröffnung des Archäologiſchen Muſeums der Durchbruch durch

t oſſenen Wagen unter Umgegend auf 254 Jn einer am Montag abend von 190 Per das Reitbahngrundſtück wiederum einen Schritt nähert erſte Ausfahrt im geſchloſſ o er ehe Verſammlung aller Gruppen ſei beſchloſſen worden er iſt Es ſei zu hoffen daß die ſtädtiſchen Behörden ſobald
n jüngſt verhafteten Anarchiſten einen nicht ſozialdemokratiſchen der geei nete Zeitpunkt gekommen ſein werde mit Jnangriff

Berlin 9 Febr Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes Rechtsanwalt zur Seite zu ſtellen Ein zweiter Hauptpunkt der nahme der Durchbruchsaärbeiten nicht zögern werden Die
eſetz verhandelte heute abend zunächſt Tagesordnung war die Einführung zweier aus Rußland flüchtig Beläſtigungen und Störungen welche der dem Grnunebergh für das Volksſchul w Einft e Su über den vom Abg Kidert neu beantragten S 1a welcher gewordener Nihiliſten die mit lauten Beifallskundgebungen will ſchen Schornſteine entſtrömende Rauch den Anwohnern ver 2

h iautet Neben der Volksſchule dürfen auf Koſten des Staates kommen geheißen wurden Die Verhaftungen von So urſacht wurden wiederum erörtert Der Vorſtand wurde S
oder der Gemeinde für den Elementarnnterricht weder zig liſten in Berlin werden fortgeſetzt In den letzten Tagen beauftragt ſich mit der Frage zu beſchäftigen welche Schritte zu

u ſelbſtändig errichtet noch mit anderen Lehranſtalten verbunden e wieder dier Perſonen verhaftet worden insgeſammt alſo thun ſeien um baldige Abhilfe zu ſchaffen Jnsbeſondere wurde 5

n werden Auf Anregung des Abg Rickert erklärte ſich Staats ſechzehn an den Vorſtand das Erſuchen gerichtet thunlich für die nächſten miniſter Graf gedtks dereit über die Statiſtik der Vorſchulen Sibung einen geeigneten Sachverſtändigen zu einem Vortrage
baldigſt das Material vorzulegen Er theilte zugleich mit daß über rationelle Feuerungsanlagen mit Rückſicht auf die Ranin im eng zu e ges Abg ſerh e Halle und Amgegend verbrennung einzuladen

tſächlich aber nicht geſe die Beſeitigung der Vorſchulen Halle 10 Febr Unſer hochgeſchätzter Mitbürger Hr Geh Medizinalrath Jehe vürellen e Jn der geſtrigen Monatsverſammlung des Erſten kommu Profeſſor D Weber iſt von neuem an der Jnfluenza
Kropatſche d ikonſ v u et ind Brüel Centrum nalen Bezirksvereins hörten die Anweſenden zunächſt einen erkrankt

bekämpften übereinſti d eiſen der Elementarlehrer Hortrag über Helgoland ann gelangte die Frage wegen Zu Reviſionszwecken weilt der Stempelſiskal Hr Geh Reehe s der n re deiert zum Uiedene e 7 h In ba g riee änſthr v 3 ſt 2 4 ar Fprtern gierungsrath ernt ol d aus Magdeburg gegenwärtig hier
omme Abg Rickert bemerkte er ſei auf einen ſolchen Wider Stadtverordnetenkreiſen angeregte Niederlegung des Rickelt ſchen Die königl Regierung zu Merſeburg grg bekannt Nach

ehe r eingt der Hauſes eine Erleichterung für den Verkehr nicht bringen könne einer neueſten Beſtimmung des Herrn Miniſters ſollen die J
öſimmung wurde wie bereits kurz in der heutigen Morgen wenigſtens nicht in dem Verbältuiß zu den Aufwendungen Die änaſtferigg an den ſämmtlichen Volksſchulen der

Ausgabe mitgetheit der Antrag Ridert gegen die Stimmen Beſeltigung dieſes Hauſes allein ſei un wermi es müßten mit Monarchie bis einſchließlich des nach Pfingſten
des Antragſtellers und des Abg Dr Virchow abgelehnt Die demſelben auch das Cohn ſche und Herold ſche Haus fallen erſtreckt werden Hiernach iſt an allen hier in Betracht kommenz 2 und 3 der Regierungsvorlage Jahl und ehe Ver Was aber dann in dex Gr Steinſtraße gewonnen werde bedente den Schulen unſeres Bezirks vom nächſten Pfingſtfeſt an zu ver
iheilung der Volksſchulen wurden nach kurzer Debatte unver ine weſentliche Verſchlechterung der Verkehrsverhältniſſe in fahren
ändert einſtimmig angenommen 4 lautet Einkiaſſige Kleinſchmieden beſonders eine Ausführung der Abſicht die Gez Jn weiterer Ausdehnung ſeiner Thätigkeit hat der Her
Volksſchulen ſollen im allgemeinen nicht über 80 Kinder i der Stadtbahn in einer flachen nach der Rickelt ſchen Ede mann Schrödel ſche Verlag hier neben der Mittelſchule e
äbien Hei mehrklaſſigen Volksſchulen iſt in der Regel auf Kiel Kurve in Kleinſchmieden zu führen ſtelle eine erhebliche und neben einer Anzahl ſchulgeograph iſcher Werke aus dem S70 Kinder eine vollbeſchäftigte Lehrkraft auſeellenr Verſchlechterung des jetzigen Zuſtandes in Ausſicht weil dann Heynemannſchen Verlage einen Theil des Viewegſchen Verlages S

Hierzu lagen folgende Anträge vor i Von Eentrum Jm der Kreuzungsverkehr der jetzt glücklicherweiſe nur an einer Stelle in Quedlinburg erworben Darunter befinden ſich die Werke und
Abſ 1 ſtatt im allgemeinen zu ſetzen in der Regel Miniſier beſtehe die ganze Straße Kleinſchmieden unſicher mache Die Volksliederbücher der Seminar Muſikdirektoren Gräßner und
Graf Zedlitz erklärte ſich damit einverſtanden 2 Von den gleichzeitige Jnangriffnahme einer Verbreiterung der Gr Ul FKropf die bereits eine weitere Verbreitung in unſerer Provinz
Nationalliberalen Den zweiten Abſatz folgendermaßen zu n z n e gefunden haben

8 h f lls 3 2 2Wgiider n Slartel Nber e hin bunte W W guder weil ehe in eben en h W Hr 6 u p ne r er w fie
lbeſchäfſt r t nothwendig werdende Neubauten der Häuſer eine Flucht Hr r t te et ehe e n ne et en i e et e ten de e Bote ei den Städten ſolche Schranken zu ſehen Seine Wünſche als ich mit Nachdruck an die Verbreiterung der Gr Ulrich b i ſicht Winnre be h

h Unterrichtsminiſter gingen viel weiter als Staatsminiſter müſſe ſtraße zu gehen und zwar zunächſt auf der linken Seite durch u n rig Raiſerſale ſtatt e n et
er ſich im Intereſſe der Finanzen ſowohl des Staates als der Viederlegung des früher Hampke ſchen und des Zeisz ſchen nd greß v v n e hereis lange bekanmt
Kommunen Veſchränkungen auferlegen Der Finanzminiſter werde Hauſes Die Zwangsenteignung des erſteren ſei zwar bereits c z P biit h 7 eder its n Ant te en ten n et mee ehe an ine änt ee e eet eeeen e e hhee dee

J tützte den Antrag der Nationalliberalen er beantragte noch i t r u hörer Er verſteht es ganz meiſterhaft die Experimente ſo ein Ster 3 ſt e Regſerungapor 2 mäßig nicht theuer werden weil das zu dem Grundſtück gehörige Vorer ganz aft Arperimen Se wer u ſagen je 00 Kinder Die Anndge dere de lknäte Wſeballche Oitterſand eine günſtige Weiterverwerthung Heſtatte ſSurihten da ehe her d en dir Weſen int
überalen und des Abg Rickert wurden von den Rednern der Jin übrigen ſollten die Herren Gebrüder Zeiz auch geneigt ſein e n wie r en nie blick r erſuche W den

n anderen Fraktionen bekämpft Der Antrag des Centrums des zur Straße entfallende Land koſtenfrei aufzulaſſen wenn die lnher a ſei e ſcha e diag rage zu verbinen J
wurde mit Unterſtützung der Stimmen der Konſervativen ange Stadt ihnen ein entſprechendes einfaches Haus wieder erbaue inimer auf ſtreng wiſſen haltitcher Grirwigge
nommen die Anträge der Nationalliberalen und des Das Auerbieten ſei mindeſtens werth in ernſte Erwägung gezogen Jn der Franziskanerhalle beginnt wie ſchon erwähnt

e Abg Rickert gegen die Stimmen der Nationalliberalen und der zu werden Auf der rechten Seite ſei die nach dem Fluchtlinien morgen abend ein neuer Unterrichtsabſchnitt in der verein fachen 7
l Deutſchfreiſinnigen wurden abgelehnt Schließlich wurde g4 Plane beſchloſſene Regelung des Schubert ſchen Hauſes zu be Arends ſchen Stenographie der dieſe Kurzſchrift in fünf

v der Regiernngsvorlage mit der Umänderung der Worte im Ab wirken Man könne ſich nur der Erwartung hingebei daß die Stunden lehren ſoll
d nen in die Bur ſtädtiſchen Behörden an die Erledigung dieſer brennenden Auf a in F nn Wugen w eng r zu Tr e a gaben herantreten ehe durch die gewaltige Zunahme des Ver er theatraliſche Verein Gut erpia veranſtaltet Montag
e tn 10 Uhr quter al See Telegr et kehrs eine entſprechende polizeiliche Auflage erfolgt Des weiteren den 22 d im Neuen Theater ſein diesjähriges Maskenfeſt Fürmittag 10 Uhr anberaumt Vergl Letzte Telegramme Red ſprach man den Wunſch auf Vermehrung und Beſſerſtellung daſſelbe ſind wie uns mitgetheilt wird ſehr vielſeitige Vorberei

Ei Wer r der Feuerwehr aus Eine längere Erörterung entſpann ſich tungen zu beſonderen Aufführungen e getroffen Der Vereinr r r wer de z r h nach über die Verhältniſſe unſerer Polizei Es wurde auf zählt jetzt mehr als 150 Mitglieder
Herzog von Eumberkland gereiſt ſei um äßiger it der iett inf Heliuſsüber den W elfeufonvs mit ihm zu unterhandeln Sollte ſich un en h enden e e terten irrigen S n e eißen epi en

das e 5ſtätigen ſo dürfte man aännehmen daß das im Landtage hinſchenswerthen Weiſe verſehen werden könne Man könne drü W W i der Anrohner a dann gen
ecmzubringende Geſetz über den Welfenfonds doch noch einen nſcht verkennen daß ſowohl die Exekntivpolizeſ in beſonders m
anderen Jnhalt als den von Caprivi jüngſt ſkizzirten bekäme dankenswerther Weiſe aber die Kriminalpolizei in letze Beim Abſpringen von einer Maſchine auf hieſigem Bahn

terer Zeit alles aufgeboten haben um den Anfor hofe kam geſtern früh ein Lokomotivheizer aus Halberſtadt ſo
Kennzeichnend für die nung ſo meint die Allg Re derungen gerecht zu werden Indeſſen ſeien die vor ungünſtig zu Falle daß er einen Unterarm brach

r dKorr welche in höchſten Kreiſen gegen den Grafen handenen Kräf ing di Polizei i it w fte zu gering die Vermehrung der Polizeibeamten Jn einem hieſigen Gaſthofe hat ſich in letzter Nachten e Srm Herpſch daß die Tprri habe nicht Schritt gehalten mit der Zunahme der Vevölkerung grevet wir Wefe bat ſo hier Nacht eit
n auf das Fand surückkehrte nachdem ihr angedeutet ind der räumlichen Ausdehnung der Stadt Zuletzt wurde dem

worden iſt daß ſie Einladungen zu Hoffeſten nicht zu erwarten Bedanern darüber Ausdruck gegeben daß man Hrn Hr In verſchiedenen Städten der Provinz hat in letzter Zeit

habe Schrader der mit ſeltener Don der Stadt gedient n en n e dg J 1 8Der Chef des hugariſthen Geueralſtabs Oberſt Petroff und Thur hegr rn voller Titel zu blenden ſucht Der Menſch verübt wo dies
der Diviſionär Oberſt Andrejeff ſind vorgeſtern nach Deutſch hängigen Stadtverordneten dies mit einſtimmiger Wiederwahlj irgend möglich iſt Schwindeleien und verſchmäht es auch nicht
land abgereiſt Dieſelben werden zum Zwecke von Studien einige des Hrn Dr Schrader an hochſtehende vermögende Perſonen rührende Bettelbrieſe zu
Zeit in Berlin verweilen z richten Es liegt die Vermuthung nahe daß der SchwindlerAmt der kaiſerlichen Weſt in Kiel m n v Beardtgrt geſtrigen r t nrg des F e ko gmguaſer ſeine h e e d tt wurde geſtern die Bezirksvereins wurde von der Verſammlung die von den erwünſcht daß bei ſeinem Auftreten hier die KriminalpolizeSchrift des Abg Eugen Richter Sozialdemokratiſche Vorſtänden der vereinigten kommunalen Vereine an die ſtädtiſchen l einen Wir erhält ob

e

Tiefe wühlt er auf ſein Odem iſt weißer Giſcht und ſeine meiſten Hunde und weniger unweiſe als manche Menſchen Erdboden verſchwunden ſein werden Vor mir wo noch vor
Stimme gleich wie das Toſen des Sturmwindes Wir armen hat doch in ſeiner ganzen Sprache kaum gang Worte und wenig Wochen der alte Weg giug ragte eine friſche Erd
Geſchöpfe was ſind wir gegen ihn Unſer Wald iſt heute noch dazu alle von einerlei Gattung nämlich Verba und der ſchüttung etwa zehn Fuß empox von der zurückgewichenenh ein Nichts und die Stätte wo unſere Voreltern dem Neſtſtand Lanbfroſch unter allen redenden Thieren das Dümmſte hat Berglehne bis zum Kanal bedeckte ſie alles Gelände gleichmäßi

t n ein bloßes Traumgebilde der leeren Luft fünfzig in ſeiner ganzen Sprache nur ein einziges Wort welches auf Der Froſt hatte das Erdreich gehärtet ich ſtieg hinan w
Fu über dem wilden Waſſer Deutſch lieben heißt und ebenfalls ein Verbum iſt Darum befand mich inmitten der neueſten ErdumwälzungDie Alte hatte nach Krähenermeſſen wohl recht als ſie am kann es niemand wundernehmen wenn ich die Sprache der Wo noch jüngſt das waldbewachſene Ufer den Ja begrenzte

letzten Weihnachtsabend dem verſchwundenen Walde ihr Klage e ſo wie ich ſie gehört hier ausführlich und ohne fremde dehnte i eine Strecke wilden Erdreichs aus zu welcher der
lied nachſandte Sie ſaß mit dreien ihrer ſchwarzen Genoſſen Zuthaten wiedergebe zerſtörte Berghang den Stoff gegeben hatte Ein Schienen
auf einer einzelnen Buche am Rande des neuen Kanalbettes Wie überall wo etwas Neues mit großen Mitteln ins Dageleiſe auf der Bergſeite grenzte ſie gegen eine tiefere Aus
halbwegs zwiſchen Kroog und Holtenau rechter Hand Ich ſein tritt das Alte zurückweicht und Manches wie von ſelbſt Weblung ab in ihr hielt der Trockenbagger ſeinen Winterſchlaf
ſtand gerade unten mit meinem Hunde beim letzten Schein der aufhört dem ſeine Beſchaffenheit innerhalb der hergebrachten Ein anderes Schienengeleiſe lief auf der Kanalſeite die moorigen 9
Abendröthe ſah was die jüngſte Zeit hier zerſtört und ge Ordnung der Dinge noch ein längeres Daſein verhieß ſo ſieht Wieſen entlang wieder ein paar andere kreuzten ſich mitten
ſchaffen hatte und wurde unfreiwilliger Zeuge des Geſprächs man auch am Kanal manches Plätzchen verſchwinden an dem auf ihr und auf ihnen ſtanden in langen Reihen die leeren

Daß in der Neujahrsnacht die Thiere reden können iſt eine wie in einer Simultankirche die Natur und der Menſchenwitz Kippkarren Jm Hintergrunde ragte ein Klotz der urſprüng
h von niemand mehr bezweifelte Thatſache in manchen Gegenden ein Jahrhundert lang einträchtiglich ihren verſchiedenen Knulten lichen Erdmaſſe haushoch empor den der Behemoth in ſeinem
J weiß man aber auch daß ſie in der Chriſtnacht ſprechen Was obgelegen haben Die ſtillen Büchten an denen das Reh zur Heißhunger r überſehen hatte Dort wo er gewühlt

jedoch die Wenigſten wiſſen und doch im Grunde ſo ein Tränke ſchritt und wenn der Dampfer um die Waldecke bog e te der Boden die Spuren ſeiner Zähne der ſtählernenfach iſt daß es ſich ganz von ſelbſt verſteht iſt daß ſie zu dem alten Steuermann gemüthvoll zunickte die ſonnigen Ufer Föpfeimer die wie die Zähne eines rieſigen Nagers das
allen Zeiten und überall ihre Sprache unter ſich reden ge winkel wo der Reiher ſſchte und der Herr Lehrer angelte Erdreich in ſeichten Furchen glatt abſchneiden Jn dem

rade ſo wie die Menſchen denn wozu hätten ſie ſonſt wohl die Jugend badete und zwiſchen blühenden Waſſerroſen diluvigalen Sande liegen hier die Neſter blauen Thones ſo
n die Stimme Und es iſt für unſereinen keine ſchwarze Kunſt der blanke Eisvogel auf ſeine Benute ſchoß ſie weichen der ſauber eingebettet wie auf einer geologiſchen Muſterkarte ſogar

in ihre Sprache einzudringen vielmehr heilſam und erfreulich ſchnurgeraden Linie der neuen Böſchung und ſind bald alle die Feuerſteinknollen darin beißt der Nager glatt durch Hier
Er jedes Gemüth Man muß nur wie es Schliemann mit dahin Man kennt auch ehe die Zukunft da iſt und die Welt wo ich ging war zuletzt von allen Erdbildnern der Froſt t ätigh Griechiſchen that im Anfang weniger den Klang der erleuchtet die Vortheile zu wenig die ſie bringt um ſich un geweſen Die ganze Bodenfläche war überſät mit Spiegeln
Worte als ihren Sinn ins Auge faſſen und die Thiere in bedingt ihrer gla freuen und neigt ganz von ſelbſt zu einer In den Fußtritten der Menſchen die hier gearbeitet wie auf

h ihrem e und Treiben fleißig beobachten Dann kommt gewiſſen Bangigkeit Vor der Hand bietet der neue Kanal über den zahlreichen Tümpeln überall lag Eis und bei der zu
das Verſtändniß der Sprache von ſelbſt Denn ſie reden all wo er dem Daſein e und beſonders wo er mit nehmenden Dämmerung war das Gehen beſchwerlich genug

J was bei uns ſogar die Verſtändigſten kaum wagen von nichts dem Alten zuſammentrifft die Bilder maßloſer Verwüſtung ch hatte den Weg geiylt weil ein hölzerner Arm an
49 als was ſie wiſſen Hen dem was ſie nicht wiſſen ſchwei en Das Krachen eines ſtürzenden Apfel gumes war an jenem einem bei der Knooper Schleuſe ihn mir ge
9 r e e n feytt nen mit dem re d es Zeicgen meuſchlichen Wirkens ehe ich die wieſen Sonſt ging der Weg nach Holtenan drüben auf demgut auch der Namen Um wie viel einfacher ſie in ihren einſame Region des verſchwundenen Waldes betrat So lange andern Kang 933 In dieſer Zeit n re oft ein Tag

ebensgewohnheiten ſind als wir um ſo viel einfacher iſt auch ſtand der Baum im Garten des Wirthshauſes zu Knoop und große Veränderungen hervor und man ithnt gut2 ihre Sprache als die unſere und gerade die einfachſten Men mußte fallen weil der Garten und das Wirthshaus nebſt der Fecchen zu gchten

ſind es deswegen Hirten Jäger Gärtner die ihrer am Straße davor und den jenſeits der Straße gelegenen Häuſern
teſten inne werden Mein Hund zum Exempel ſeiner Ab und Gärten im Bereiche des neuen Kanalbektes liegen und in ren D

ſtammung nach ein Schäferhund obwohl er kläger iſt als die AgFresfriſt gleich dem alten Krähenneſt und dem Walde vom c
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Bäckermeiſter
u abend während die Familienan ennd e eſecte welahhen aus der Ladenkaſſe n Geld

delra von 100 M e Der Dieb iſt noch nicht erbe doch beſteht dringender Verdacht
mitte

Städtiſche Kommiſſionen
Donuhrteg e heer nachm 63uhr

un onnerstag den 11 Febr nachmSitung im MagiſtraisSitzungszimmeer

Tagesordnung
Etat der ſtädtiſchen Gasanſtalten für 189293
Etat für das Stadttheater für 189293

Genehmigung eines Statuts
Mittelbewilligung zur Anbringung von Doppelfenſtern
Anſchaffungen für die Feuerwehr
Definitive Anſtellung von zwei Beamten
Etat der Gottesacker Verwaltung

g Einſtellung einer Etatspoſition für Zinſen
9 Erwerb von Straßenland

10 Koſtenbewilligung für den Rathskeller Neubau
11 Genehmigung eines Vergleichs
12 Sonſtige Eingänge

Elſter Saale Kanual
Zur Pepr hen der kürzlich erwähnten De Ken ſe ſchen Schrift
Der neueſte Stand der Leipziger Kanalfrage hat

ber ElſterSaaleKanalverein zu Leipzig eine Erwiderung heraus
gegeben In derſelben faßt der Kanalverein ſeinen Standpunkt
nochmals dahin zuſammen daß er von jeder überſchwenglichen
Hoffnung in der Kanalangelegenheit frei ſei daß er an eine EntSicinna Leipzigs zu einem großartigen Binnenhafen und Um

chlageplatz der alles in der näheren und weiteren UmgegendBehtelat in Schatten ſtellt niemals glauben könne Er wolle
die Angelegenheit nicht ſo aufgefaßt haben daß auf der einenSeite die Welſſtadt Leipzig mit ihrem großen direkten für alle
deutſchen Schiffe zugänglichen Kanal auf der andern Seite der
Konkurrenzplatz Plagwitz Lindenau mit einem kleinen mit Um
wegen über die mangelhafte Saale die Elbe erreichenden Kanal
ſteht ſondern er wolle in möglichſt kurzer Zeit ehe es zu ſpät
iſt das zu erreichen ſuchen was mit geringen Mitteln die auf
Sachſen Preußen und eventuell die Stadt Leipzig zu vertheilen
ſein würden zu erreichen ſein wird eine in ihren Abmeſſungen
den neuzeitlichen deutſchen Wafſerſtraßen entſprechende Verkehrs
anlage für deren günſtige Führung über die Saale die letztere
nach eingehenden amtlichen Unterſuchungen durch ihre derzeitige
und wo nöthig auch noch zu verbeſſernde Beſchaffenheit die volle
Gewähr bietet

Alle Wünſche erſchienen durch das im Auftrag der königl
ſächſ Staatsregierung in den letzten Monaten durchgearbeitete
Projekt für einen Horizontalkanal von Leipzig nach
Ereypau an der Saale in beſter Weiſe berückſichtigt

Von einem neuen Projekt iſt in jüngſter Sitzung der leipziger
Handelskammer die Rede geweſen Hr Baurath Franzius
ſchlägt auf Grund der Bereiſung der fertigen Kanalſtrecke vor
unter Benutzung der letzteren einen Kanal Leipzig Central
bahnhof Halle Aken auszuführen die leipziger Handels
kammer habe ſich dieſem Plane angeſchloſſen

UniverſitätsNachrichten
Straßburg 9 Febr Zum Rektor der Univerſität iſt

der grplefſor der theologiſchen Fakultät Dr Nowack gewählt
worden

n

Gerichtsverhandlungen
Watte 10 Febr Orig Ber Jn heutiger Schwur

n wurde der Schloſſer Adolf Junker aus
Eberswalde 37 Jahre alt von der Anklage des verſuchten
Mordes freigeſprochen dagegen wegen vorſätzlicher mittels
gefährlichen Werkzeugs verübter Körperverletzung unter Annahme
mildernder Umſtände zu 1 Jahre Gefängniß verurtheilt Der
betreffende Vorgang hat ſich am 28 Sept v J hier im Hauſe
Fleiſchergaſſe 38 abgeſpielt wo der Angeklagte wie ſ Z dieSaale Zeitung berichtet ſeine hier bei ihrem Schwager dem
Bahnarbeiter Meyer zu Beſuch anweſende Frau durch einen
Beilhieb auf den Kopf verletzt hatte wozu die heimliche Hierher
reiſe der Frau dem Angeklagten Veranlaſſung gegeben
Bei der zweiten Sache vorſätzliche und verſuchte
Brandſtiftung betreffend handelte es ſich nur um theilweiſeWiederholung eines früheren Prozeſſes bei dem ein Formfehler
betreffs der Strafabmeſſung vorgekommen Der Angeklagte Schuh
waarenhändler Guſtav Adolf Runkel aus Merſeburg 53 Jahre
alt aus Kötſchen gebürtig war wegen erwähnter Verbrechen am
19 Okt v J hier vom Schwurgericht zu 5 Jahren Zuchthaus
und Nebenſtrafen verurtheilt wogegen er Reviſion beim Reichs
gericht eingelegt hatte Jetzt wurde die Strafe auf 3 Jahre
Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und Polizeiaufſicht feſtgeſetzt
Die damals verhängte Geldſtrafe 300 kam im Wegfall
Der geſtern und vorgeſtern ausgebliebene GeſchworeneAdminiſtrator Xaver Luapich aus Hohenthurm war heute
erſchienen und erklärte ſein Ausbleiben dadurch daß er die Vor
ladung die von ſeiner Frau in Empfang genommen worden
infolge Vergeßlichkeit der letzteren nicht erhalten habe Die Ent
ſchuldigung wurde für genügend erachtet und die auf 200 M
für zweimaliges Ausbleiben feſtgeſetzte Ordnungsſtrafe nieder

Segen Durch die SaaleZeitung hatte Herr Hapich von jener
traffeſtſetzung Kenntniß erhalten

n Vermiſchtes
Der jüngſt verſtorbene König Karl von Württemberg

hat in ſeinem Teſtament dem Maſchinendirektor des Stuttgarter
Hofthegaters Georges der in beſonderer Gunſt bei dem König
ſand die prächtige Villa Taubenheim in Friedrichshaſen ver
macht Die Hofverwaltung wollte inzwiſchen das ſchöne Anweſendurch Rücktauf wieder in königl Veſiß bringen worauf jedoch
Georges nicht einging Er will die ihm von ſeinem königl
Sönner geſchenkte Villa überhaupt nicht gögeben Die vom königl
Schloſſe nach der Villa geführte Waſſerleitung und elektriſche
Beleuchtung ſind nunmehr den Münchener N N zufolge ein
geſtellt worden

Kardinal Manning der Freund der ArmenLondon mitgetheilt wird kein Vermögen J e
Sterl in Konſols und eine kleine Bücherſammlung bildeten ſeine

anze Habe außer einem Sovereign einem Shilling und einem
echspenceStück die ſich in ſeiner Geldbörſe fanden
Schnaps im Zuchthanſe Jm Heinze Prozeworden daß es den Gefangenen in ine wen g

ſich Schnaps zu verſchaffen Auf dieſe Bekundung kam der Di
rektor der Anſtalt Geh Juſtizrath Wirth gelegentlich einer BeForigung des Gefängniſſes durch d Berner und deſſen

h

örer zu ſprechen er erklärke es ſei im HeinzeProzeß bekundet
worden daß es möglich geweſen fei häufig Schnaps in die An
ſtalt einzuſchmuggeln Daß dieſe S dagr ibatſicht und
War täglich vorgekommen ſei ihm dem Direktor und auch allen

eamten des Gefängniſſes bekannt eine Abhilfe ſei aber kaum
Zeße Es paſſiren täglich 30 zu HOekonomiezwecken ſtinimie

uhrwerke die Thore des iees jerner beſchäftige die
iter und endlich kommen undAnait eine Anzahl freier

in dem benachbarten Hohenthurm kräfte der un dieſe kommen nweniger mit ba nete und d
Schmuggel faſt unkontro weiß ſo
rath Wirth fort daß in dieſem Momenk wo
meine Herren rech Tabak und Schnaps eingeſchn ltkwird
allein wir ſiehen dieſem Schmuggel machtlos t er Es
werden alljährlich eiwa 30 Gefangene wegen Trunkenheit in derAnſtalt deſtreft und verwunderlich hierbei iſt nur dieſer geringe
Prozentſatz zumgl wenn man erwägt daß das Gefängniß jährlich durchichnitut etwa 1800 Jnſaſſen aufweiſt Die Gefangenen

entwickeln zur Erlangung von Schnaps ein Raſſinement das ge
radezu erſtaunlich iſt Dem dengturirten Spiritus der zum Po
liren und ähnlichem verwandt wird ſetzen wir Brechweinſtein zu
und doch wird derſelbe ebenſo wie die unverdünnte Politurflüſſig
keit getrunken Ja ein Gefangenaufſeher hat um dieſes zu ver
hindern vor den Augen der Gefangenen dem Spiritus eine hier
in Worten nicht wiederzugebende ekelerregende Flüſſigkeit zu
eſetzt und trotzdem fanden ſich auch für dies ekelhafte Gebräu
tiebhaber

Ein geheimnißvoller Vorgang der bereits die Polizei be
ſchäftigt wird aus Levallois Perret bei Paris berichtet Am 2
Februar fand Frau Larouche in der Rue Poscart wohnhaft im
Vorhauſe ihrer Villa eine äußerſt elegant gekleidete hübſche
junge Dame die ohnmächtig am Voden lag Sie trug ſie ins
Zimmer und e te ſie Zum Bewußtſein zurückgekehrt erzähltedie Dame da ſie einer vornehmen Familie angehöre Von

einem Manne verführt ſei ſie nahe daran Mutter zu werden
Sie ſei aus dem Valerhauſe weil ihr Vater ſie tödten
würde erführe er von der Sache Thatſächlich ſchenkte ſie am
Tage darauf einem kräftigen Knaben das Leben Vier Tage
ſpäter benützte ſie eine Abweſenheit der Fran Larouche um nach
Hinterlaſſung des Säuglings das Weite zu ſuchen Es heißt
eine elegante Equipage g gekommen um ſie abzuholen Die
Unterſuchung hat dieſen Roman bisher noch nicht aufgeklärt Es
iſt immerhin ſehr wahrſcheinlich daß die junge Dame nicht aufs
Gerathewohl das Haus der als ſehr wohlthätig bekannten Frau
Larouche aufgeſucht hat

Plötzlicher Tod Jn Bremen brach geſtern abend der
Direktor des Norddeutſchen Lloyd Lohmann im Hauſe See
fahrt als er einen Toaſt ausbringen wollte vom Herzſchlage
getroffen zuſammen und war ſofort todt
Gattenmord Jn Kiel erſchlug der Werftarbeiter Peterſen
ſeine Frau Er wurde verhaftet

Vermächtniß Der im Juli v J in Potsdam verſtorbene
Hofmanrermeiſter Auguſt Haſenheyer hat der Stadt Pots
dam zur Begründung gemeinnütziger Stiftungen insbeſondere
Errichtung eines Stiftshauſes für alte Leute die Summe von
300,000 M hinterlaſſen

Vermißte Schiffe Wie die Newy Handelsztg berichtet
wurden während des orkanartigen Sturmes welcher am 26 Jan
über den Newyorker Hafen und den Küſten von Long Jsland
und New Jerſey entlang brauſte der Schleppdampfer Edwin
Webſter und vier von demſelben bugſirte Scows welche von
der Straßenreinigungs Behörde benutzt werden um den ſtädtiſchen
Abfall über den Hafen Rayon hinaus ins offene Meer zu trans
portiren auf die hohe See hinausgetrieben nachdem der Edwin
Webſter durch die ſich an deſſen Maſchinerie bildenden Eis
maſſen unlenkbar geworden war Auf dem Webſter befand
ſich eine Bemannnng von 14 auf den Scows eine ſolche von
je 2 Perſonen Es wurden ſofort eine Anzahl Schleppdampfer
zur Rettung der verunglückten Flotille ausgeſandt dem Schlepper
E Luckenbach gelang es nach zweitägigem Suchen drei der
Scows zu finden und mit ihrer Beſatzung in Sicherheit zu

bringen der Edwin Webſter aber und eine Scoöw mit
zuſammen 16 Perſonen an Bord ſind aller Wahrſcheinlichkeit
nach verloren

Heftige Stürme und Ueberſchwemmungen ſind nach einer
telegraphiſchen Meldung aus Wellington vom 8 in den neu
ſeeländiſchen Provinzen Otago und Eanterbury vorgekommen
Der Eiſenbahnverkehr ſtockt faſt völlig und die Ernte iſt ſtark
beſchädigt

Thegterpanik Aus London berichtet ein Telegramm Jm
Prinzeßtheater in Blackburne entſtand am Sonnabend wäh
rend der Vorſtellung Feuerlärm wodurch unter den Zuſchauern
eine furchtbare Panik hervorgerufen wurde Zahlreiche Erwach
ſene und Kinder wurden ſchwer verletzt Nur durch die Geiſtes

er der Angeſtellten wurde ein größeres Unglück ver
inder
Das Elend in Nußland Zerkowin Weſtnik das Organ des

geiſtlichen Reſſorts konſtatirt eine große Sterblichkeit unter den
Kindern im Gubernium Orenburg weil die Regierung Darlehns
geſuche in den weitaus meiſten Fällen verweigert Die Eltern
verlaſſen die hungernden Kinder um das Elend nicht länger an
ſehen zu müſſen Es iſt amtlich feſtgeſtellt worden daß die
Mütter ihre Kinder aus Verzweiflung getödtet in Die geiſt
lichen Comites verfügten nur über geringe Mittel und ſeien
deshalb nicht in der Lage Hilfe leiſten zu können

Hinrichtung Der gefürchtete Räuberhauptmann Johannes
Lefter anf deſſen Kopf von der bulgariſchen Regierung 5000 Fres
ausgeſetzt waren wurde am 30 Januar um 11 Uhr vor
mittags in einer nahe bei Sara Muſſah in Bulgarien gelegenen
Waldung von einer bulgariſchen Patrouille gefangen erſchoſſen
und von dem Polizeilientenant Petro enthauptet Der Verbrecher
hatte ſeit neun Jahren das Räuberhandwerk mit einer förmlich
organiſirten Räuberbande in den verſchiedenen Bezirken Bul
gariens insbeſondere im Balkan geführt und auf ſeinen Raub
zügen zu Waſſer und zu Land große Geldſummen erbeutet Jn
Eiſenbahnzügen und Schiffen pflegte er im Coupé oder in der
Kajüte ſchlafende Paſſagiere durch Betänbungsmittel Wegen
zu machen und dann zu berauben Jn Hotels oder Gaſthöfen
logirte er ſich unter verſchiedenen Namen mit gefälſchten
Schriften und Päſſen ein beraubte zur Nachtzeit die Paſſagiere
und fand immer zur rechten Zeit das Weite

Die Jnfluenza welche mit Beginn des neuen Jahres auch
in die Capkolonie eingezogen iſt hat dort jetzt einen epidemiſchen
Charakter angenommen Ueber 40 neue Fälle werden täglich
angemeldet und die Hoſpitäler können die Menge der Jnfluenza
kranken kaum aufnehmen 4000 Perſonen leiden in der Cap
ſtadt allein an der Grippe

h

Handels und Verkehrs Nachrichten
In der Generalversammlung des Allensteiner Vorschuss

und Darlehns vereins wurde mitgetheilt dass der durch Selbstmord
aus dem Leben n Kassirer v Knobelsdortft insgesammit
112,452 M unterschlagen habe und dass die Alitglieder des Vereins bis
zu 33 Proz ihrer Kinlagen zur Deckung des Verlustes herangezo n
werden dürften Zur Konkursanmeldung oder Liquidatton des
Vereins liege kein Grund vVor

Jura Simplon Bahn Bern 9 Febr Die mit einer Gruppe
westsehweizerischer Finanziers geführten Unterhandlungen wegen
einer Verständigung über die Jura Simplon Bahn sind vollständig
gescheitert Zur Theilnahme an der am nächsten Freitag statt
findenden Hauptversammlung sind won den 340,000 Aktien bereits
281,964 angemoeldet

Dividenden Die Verwaltung der Neuen Gas Gesellschaft
sehlägt 10 Proz 1890,92 52 Proz Dividende vor Der Aufsichtsrath
der Bairisehen Vereinsbank besechloss die Vertheilung einer
Dividende von 8 Proz vorzusehblagen

Die EinnahmenEisenbahn Ein nahmen Danzig 9 Febrder Marienburg Mlawkaer Fisenbahbn betrugen im Januar
rgehen viele Voten von den neben e die Arbeits

e ZurDinsegnung Kleid
1892 nach vorläufiger Peststell 122,800 M n 167,800 M imanuar 1891 hie enger 9000 du Wien Wdr Ausweis der

Verkauf an ztreng festen anerhannt niedrigsten Preisen,

t e än
r e vzusammen seit Beginn des Beitriebsjahres 347,547 77 Fres

Bud apest 10 Febr Die Bilanz der Pester Hauptstadibehen
i Feist 511,107 Gulden Gewinn aus Die Verwaltang

iloss 48 Gulden gleich 15 Proz Dividende zur Vertheilung vor
zuschlagen

Gent 9 Febr Von der Firma Zeyen K Comp hier wird mit
getheilt änes sie durch die bétrügerischen Baumwoll
Abladungen der insolventen Firma Jones Brothers and Fleetin Memphis Tenessee nieht geschädigt worden sei

Zahlungseinstellun en Die grose Wollwaaren firma
Issakow Blumenau in Moskan hat ihre Zahlungen eingestelt
die Passiva betragen über eine Million Rubel Lodz ist mit 300 000 Ru
betheiligt

Buenos Aires 8 Febr Telegr Gold agio 276,00
Rio de Janeiro 8 Febr Telegr Weehsel auf London 12

Schiffsnachrichten
Bremen 9 Febr Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Ems ist am 6 von New Vork via Sout
hampton nach der Weser abgegangen Fulda ist am 6 von
New Vork via Gibraltar nach Genua abgegangen Aller am
30 Jan von New Vork p angeu ist am 7 d abends in Southampton angekommen unc ßat am 8 früh die Reise nach Bremen
fortgesetzt Weimar nach New Vork u Baltimore bestimmt
hat am 8 nachmittags Lizard passirt Leipzig ist am 7 von
Rio de Janciro nach Europa in See gegangen Kronprinsz
Friedrich Wilheim nach dem I a Plata bestimmt hat am
7 nachmittags Las Palmas passirt der Reichspostdampter Neckar
nach Ostasien bestiment ist am 7 nachmittags in Colowbo an

kommen der Reichspostdampfer Saehsen hat am 7 vormittags
ie Reise von Southampton nach Genua fortgesetzt der Reif

C Danzig ist am 7 vormittags mit der für Australienſtimmten Post von Brindisi in Port Saiad angekommen der
Br Oldenburg ven Baltimore kommendhat am 8 nae wittags Lizard passirt

Petroleum
Stettin 9 Febr Loco 11 09Hambur z 9 Febr Petroleum rauhig Standard white Ioco 6 30Br pr März is Br

Bremen 9 Febr Börsen Schluss Bericht Ofßzielle Notirutſg
der Bremer Petroleum Börse Raff Petroleum Fasszollfrei schwach
loco 6,60 Br

Antwerpen 9 Febr en Iitu Berieut Baſnirtes Type weiss
loco 157 bez u Br pr Febr 15 Br pr März 15 Br per Sept
Dez 15 Br RuhigNew Vork 8 Febr Telegr Rafnirtes Petroleum Standard
white in New Vork 6,40 Gd do Standard white in Philadelphia
6,35 Gd Rohes Petroleum in New Vork 5,80 do Pipeline Certißicates
pr März 60 Ziemlich fest

New Vork 9 Febr Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
line certificates pr März 60
e 2

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 9 Febr

Oberin Gräfin v Arnim u Königl Kammerſänger Gudehus a Berlin
Dr Beihge m 2
burg Fabrikant Wentz a Wuſtrow Amtmann Beyling m Fam a Bündorf
Rittergutsbeſ Kothe m

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmitlags
Stationen Barom Therm ind Stationen Barom Therm Wind

e kechtweiſ mm e rechtwelſ
mm 12 B 12 BMemel 7598 74 8Memel 7630 v 3Kiel 67 0 22 O 2 Hamburg 769 3 6 N 1Hamburg 767 2 9 NNO 2 Wien 62 3 6 W 2Borkum 68 4 06 O 2 BValentla 72 4 11 7 SW 2Münſter 766 7 7 3 Petersburg 762 4 15 4 w 1Kaſſel 64 1 4 N 1 Haparanda 59 5 142 ew 2

Berlin 63 9 4 W 3 Stochholm 64 5 0 W 2Breslau 58 4 6 W 1Karlsruhe 63 1 4 NO 3Friedrichh 596 W 1
München 59 4 3 N 5

Meteorologiſche Station zu Halle

Da Febr 9 U ab 10 Febr 7 U mirg
Barometer Millimeter 763,0 762,6Thermometer Celſins 1,0 3,9Rel Feuchtigkeit 90 89Wind N 1 N 1Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl

Der Luftdruck iſt über Centralenropa ſehr ſchnell auf beträchta
liche Höhe geſtiegen und hält ſich auf derſelben ziemlich konſtant
ſodaß zunächſt die Fortdauer des mäßigen Froſtes bei meiſt
trockenem und ruhigem Wetter wahrſcheinlich iſt

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 9 bis 10 Fehr

Stadt Hamburg Konſſſtorialrath Thielemann m Fam a Queſtenberg
Frau

Fabrikbeſ Groke m Fam a MerſeFrl Tochter a Lauchſtedt

Fam a Aderſtedt Handt m Fam a Oderſarnſtedt
Reinicke a Gr Dölzig Roth a Weteritz Schaeper a Sülldorf Gade
tein a Löberitz Menzdorf a Delitzſch Wolf m Fam a Höſchen Körner mn a Stößen Hagemann a Velleben Landwirthe Röhrs a Hamnever

ettmer a Bündorf Kauflente Merk a München Adel jun a Magdedurg
Kramer a Hamburg Cahen u Lehmann a Aachen Spitzer a Frankfurt a M
Handwerck a Berlin

Goldene Kugel Arzt Dr E Luther a Mühlhauſen Jngenienr Groh
mann a Halberſtadt Schäferei Dir Dr J Heyne u Frau Anderſen m Tochter
a Leipzig Fabrikanten ber a Antern u Schmernitz a Planen Koch 6ragbebitg Kanflente Marcus a Dresden v Bechen a Bielefeld Doberg a

Mühthauſen Weſſel a Aachen Suhrbier a Wismar Hebel a Kaſſel Zerhuſen
a Hamburg Groß a Würzburg Hermig a Hameln

Kronprinz Gutsbeſ Lipke a Stößen Schäper a Wanzleden Bez
Magdebn Rittergutébeſ v Zaſtrow a Breitenau Major a D v Bülon
u Rittmeiſter a D v Treskow a Hannover Kaufleute Raad u Wallach a
Berlin Centgraf a Mülhanſen i /E Baraſch a Bunzlau Sauerbach a Mainz
Hallbaum a Krefeld Oſtermann a Bösberde b Jſerlohn Tiede a Erfurt
Continental Hotel Leiſtner Gutsbeſ Hochheim m Cem
rau Dr Jähne a Schafſtedt Baumeiſter Röhrig a Dresden Apothekenbef
abedeki a Neuſtadt Jngenleur Lampſon a München Kaufleute Zweig

Michaelis Silberberg u Rawack a Berlin Reyer u Müller a Nürnverg
Reimer a Fürth Wolff a Bernburg Fürſt a Hamburg Weinerank a Hananz
Badt a Aſchersleben Hirſch a Potèdam

S Gebrauchsmuster eW beſorgt Patentbureausaek Leipzig Auskünfte grat is

O G KämmerersToilette Fett Seife Nr 1548
das Stück 25 Pfennige

iſt die beſte und billigſte Seife für den täglichen Gebrauch auch
der empfindlichſten Haut zuträglich Sie iſt im Geruch feiner als
Döring s Seife und trotzdem das Stück 15 Pfennige billiger
Verkaufsſtellen ſind durch Plakate kenntlich

Ganz unentbehrlich e e
an Catarrh erkrankten oder dafür leicht empfänglichen PerſonenDieſe Paf ſind in ihrer Wirkung auf Schleimlöſung Veaſtillen
ruhigung und Heilung bei eatarrhaliſchen Entzündungen ſei es
des Halſes der Bruſt oder der Lungen unerreicht Kein anderesleiches Mittel t auch nuc aunädernd denſelben Erfolg und iſt
o ig wie Fay s äüehte Sodener NMineral Pastülen die nur

Grosser ang von Neuheiten in den Abtheilungen für
erstofſſfe und Mädeohen Confection

bill
a die h in den Apotheken Droguerien und Mineral

waſſer uflich ſind

Lew im
IIalle Saalee

ndlungen
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en8 S J r W S V 2 WDie im Jahre 1827 von dem edlen MenſchenCMan kauft III billigſten freunde Ernſt Wilh Arnoldi begründete auf
P e Gegenſeitigkeit und Oeffentlichkeit beruhende

zur Einsegnung t
ſchwarze Kleiderſtoffe farbige Kleiderftoffe en

und Conſirmations Jackettes ich geltend machen daßſiegihres Gründers als Eigenthum Aller welche

bei
ſich ihr zum Beſten der Jhrigen anſchließen auch
Allen ohne Ausnahme zum Kutzen gerricht
Sie ſtrebt nach größter Gerechtigkeit und

45 Kleinſchmieden Kleinſchmieden 45
Großer Ausverkauf wegen gänzl Aufgabe des Geſchäfts

Billigkeit Jhre Geſchäftserfolge ſind ſtets

Routor ck Struube

überaus günſtig Sie hat allezeit dem ver

Halle as Delitzscherstrasse

nünftigen Fortſchritt gehuldigt Kir iſt wie
die älteſte ſo auch die größte Dentſche

täten Eisenconstructionen und Wasserleitungsanlagen

W Reichhaltiges Lager von

Lebensverſicherungs Anſtalt

eivsernen Baumaterialien

verſich Beſtand Ende 1891 607 Millionen Mk P
Geſchäftsfonds 175 Millionen Mk

als

J Träger Schienen u Säulen

Darunter 4Zu vertheilende Ueberſchüſſe 31 Millionen Mk

SsSchmiedeeiserne Fenster
und Treppen

Sür Sterbefälle ausbezahlt
ſeit der Begründung 222/ Millionen Mk

Die Derwaltungskoſten haben ſtets unter oder d
wenig über 5 der Einnahme bekragen

Compl Stalleinrichtungen
Ausführung

von Pumpenanliagen
Licferung sämmtlicher Theile zu

Cannlisations zwecken
und 2zwar

Canaldeckel Stabroste
Sandfangkasten u 8 W

Prospeete mit Referenzenliste sowie statische Berechnunge
und Kostenansechläge auf Wunseh

J 8 z J Jr 7 t57 77
Vorsicherungs

2 ru v AnstaltS Mannheim
übernimmt Cautionsbestellung verschied Art für vertrauensw Personen joden Beruafes
Kolno andre Gegenleistung gefordert als eine jährliche mässige Prämienzahlung
In 1891 gingen ein Anträge ſiber M 2,036,146 Bewilligt wurden M 968,100 Cautionen

Speciali

Den an meiner Kaſſe eingeführten Check Verkehr bringe
ich mit dem Hinzufügen in empfehlende Erinnerung daß die Gut
haben auf den Check Conten mit 2 Prozent verzinſt werden

S Auf Geldeinlagen bei welchen eine gegenſeitige dreimonat
liche Kündigung vereinbart wird kommen 3 Prozent Zinſen zur
Vergütung

Halle a ſ H F Lehmann
Bank und Wechſel Geſchäft

e z e S

Bu Maskenbäuen
empfehle

Theater Tricots in Baumwolle Wolle und Seide
in den aparteſten Farben

Theater Strümpfe und Handſchuhe
in großer Auswahl zu billigſten Preiſen

Julius Bacher
IIalle a S

11 Leipzigerſtraße 11 12 Thalamtſtraße 12
Ecke Kl Sandberg An der Halle

Carneval S
Prächtige i in effectreicher stilfürstlich elegante Masken Costüme voller Ausführung 2 B

historische mythologische allegorische Costüme Nationaltrachten
billige Phantasie Costüme für Herren und für Dameun

nicht leihweise

Cotillon Touren und Ball Orden
Masken Besatzhorden Phantasie Stoffe Theater Sechmuck
sachen Waffen Carnevalistische Gemälde zur Saal

Decoration Narren Mützen
Insern neuen reichhaltigen Katalog versenden wir gratis u freo

Heiterkeit und Skimmung
bei inmers

verurſachen meine 77

I mal Bonbons
mit allerhand ſpaßhaften Einlagen als reizende

Muſik Jnſtrumente Knallbüchſen Würfelbecher
Liebesfeſſeln Liebesthermometer Vexirſchachteln
Portemonnaies Eau de Cologne Kopfbedeckungen
ete ete eteKnall Bonbons mit beſonders gewünſchten oder ſelbſt

gelieferten Einlagen werden ſofort angefertigt

A Krantz Nachf
Ammendorfer Mühlenwerke

Geſchäftseröffnung
Mit heutigem Tage eröffnete ich in meinem Hauſe Mansfelder

ſtraße 4 2 Laden von der Klausbrücke eine
Verkaufsſtelle ſämmtlicher Mühleufabrikate

Sämmtliche Fabrikate kommen in garantirt reiner Waare zum Verkauf
und werden zu Engros Preiſen auch im Detail Geſchäft abgegeben

Specialität Reines Roggenmehl Ia Weizenmehl ſowie
alle Futterartikel

Halle a/S den 12 Februar 1892
Mühle Ammendorf Aug Schramm

Kein Ranch mehr Schornſteinaufſätze Kein Rauch mehr

liefere als Spezialität unter Garantie des Ausbleibens von Rauch Bei Nicht
erfüllung des Zweckes erfolgt Zurücknahme Auf Wunſch gebe ich ſelbige
auf Probe Ab Thielemann Klempnermeiſter

Große Ulrichſtraße Nr 58 und Barfüßerſtraſße Nr 5

ar Gyps Violon
ein billiges fenerſicheres leichtes trocknes reinliches vorzügliches

Bau und Jſolir Material
zur Herſtellung von Wänden Decken Zwiſchenböden e

aus den Fabriken
Ackien Gelellſchaft für Monier Vanken in Berlin

halten am Lager und empfehlen zu Fabrikpreiſen

Bd Lincke Ströfer
Halle a S

Bonner Pahmenfahrik Hof Vahnentfabrik R

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum hält ſeine reich
haltige Auswahl neuer feinerHerren und Zamen Masken Coſtüme

bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Gottschalcläag s
Masken u Theater Garderoben Verleih Jnſtitut Kl Ulrichſtr 23 I

Nur baar Geld
Köhner Dombau lotterie
Original Looſe Mk 3 e Antheil Mk 1,75 Antheil Mk I

Betheiligung an 100 Nummern Mk 4,50
II Jürgensen Leiprig Brühl 6 Gorto u Liſte 30 Pf

empfiehlt ſich bei

Möbeltransporten
waee Billigſte Preiſe bei reeller Garantie

Verpackung Aufbewahrung
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Hauptgewinn
7

w Hässler
Leipzig

Sophienſtr 2Eduard Keerl s Handelsgürknerei
Telephon 537 Obergärtner Otto Koihe Deſſanerſtr 13

übernimmt die Decoration von Feſträumen z
Trauer und Tafelarrangements e

Für den Anzeigentheil verantworklich W König in Halle

r
n

Vnterkleider 2
e in Seide Wolle Viwo u umwolle auch Eoſten
e Prof Dr Jäger u Lahmann 2a Won Unterröcke Jupons
u Wollene Schlafdecken

in weiß und farbig empfiehlt

2 F G Pemuth
am Leinen und Wäſchegeſchäft

Contobücher
alle Linigturen am Lager Cobpie
bücher Copirpreſſen Falzmappen

Biblorhaptes Brieforduer
Schreib Covpirtinten 2e
illigſte Preiſe

39 Abbin Ilentze 39
Schmeerſtraße

Praktiſche
Renuheit

Den Herren
Gaſtwirthen beſtens

empfohlen

Bievr
seidel
mit abhebbarem

Deckel

D P Nr 51846
Alleinverkauf für Halle und Umgegend

empfiehlt ſehr preiswerth

C H Naundorkf
Gr Märkerſtraſte 4

Villigſte u reellſte Bezugsquelle

fertiger neuer reichlich ge
füllter Betten à Gebett
Oberbett Unterbett und
Kiſſen 12 15 16 18 20 22
24 26 27 u 30 c bis zu den
feinſten

Herrſchafts Betten mit
Daumen gefüllt à Geb 35 4
bis 55

Echt böhmiſche
garantirt neue ſtaubfreie
Vettfedern à Pfd 60 90 1,00

20 1,50 1,70 1,90 2,00 230
2,50 2,90 bis zu den feinſten
ſchneeweiſzen Halbdaunen
à Pfund 3,00 und 3,30

Grane Daunen
von wunderbarer Füllkraft ge
nügen von denſelben blos 3 Pfd
in ein großes Deckbett à Viund
2,50 2,80 und 3,00
Steppdecken Schlafdecken

fertig genähte Juletts
Betttücher Strohſäcke

in großer Auswahl und zu ſehr
billigen Preiſen empfiehlt

J dEduard Graf Bern
Halle Markt 13 Marienhaus

Bei Einkauf im Betrage von 50 Mark
29 Rabatt

L Aichlelmaſchinen
X billig verkänflich
l Schaeker Maſchinenfabrik

Hirſchgeweihe und RehKronen
in jeder Größe kauft fortwährend und
zahlt dafür hohe Preiſe

C Buchholz Markt 26
im rothen Thurm 1 Tr

Gebrauchte Gewehre und Waſſen

aller Art kauft fortwährend und zählt
ſtets die höchſten Preiſe

C BRuchholz Markt 26
im rothen Thurm 1 Tr

Sicherheitsn hoh Zweirad 54
wegen A Fahrens ſehr billig zu ver
kaufen Liebenauerſtraſte 5 part

Große Auswahl
neuer u wenig gebrauchter Möbel
als Sopha s Kleiderſekretäre
Vertiko s Kommoden Tiſche
Stühle in Nußbaum Mahagoni und
Birke Kleiderſchränke Küchen
ſchränke Bettſtellen mit und ohne
Matratze gutgehende Regulatoren
mit und ohne Schlagwerk hat billig
zu verkaufen

Pr Noack Geiſtſtr 1819

BretterEin Poſten gebrauchte Bretter
zu kaufen geſucht

W Abst Schillerſtraſze 220
ArbeiterKaſernen

8 Stück eiſerne Bettſtellen
14 wollene Schlafdecken
20 Strohſäcke u Kiſſen
8 Bettlaken und
24 Handtücheralles erſt 5 Monate benutzt ſind wegen

Aenderung des Berrieörs Dillig zu
erkaufen

Exped 4124Eiſerner Kochofen gut erhalten
zu kaufen geſucht Adreſſen an die
Exped d Zig unter U 1157

Mit 3 Beiblättern

Ztg erbeten u

i Böhmen
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